
 

 

 

Steckbrief „Guter Ideen“ 

 

Projekt:       Logo: 
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Was sind grundlegende Werte oder Stärken/Potenziale Ihrer Arbeit? 

 
 
 
 
 
 
 

Wer sind wichtige Netzwerkpartnerinnen und -partner Ihres Projektes? 
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Seit wann gibt es Ihr Projekt? 

 
 
 
 

In welcher Trägerschaft ist es? 

 
 
 
 

An welche Ansprechperson können sich Interessierte wenden? 

 
Name: 
Adresse: 
Telefon:  
E-Mail: 
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Welche gesellschaftliche Relevanz hat Ihr Projekt?  
Welche Vision haben Sie mit Ihrem Projekt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Warum sollten Menschen Ihr Projekt kennen und unterstützen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was wünschen Sie sich für die Zukunft Ihres Projektes? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dieser Steckbrief wurde ausgefüllt am: 

 


	Seit wann gibt es Ihr ProjektRow1: Seit 01.07.2023
	In welcher Trägerschaft ist esRow1: Verwaltungsgemeinschaft Mauern (bestehend aus 4 Mitgliedsgemeinden)
	Name Adresse Telefon EMail: Christine Lutz

Schoßplatz 2, 85419 Mauern

08764/8948

lutz@mauern-verwaltung.de
	Was sind grundlegende Werte oder StärkenPotenziale Ihrer ArbeitRow1: Menschen mit und ohne dementieller Erkrankung, regelmäßig zusammenzuführen

"ein gemeinsames Miteinander" zu schaffen

Stärken zu fördern

Tabuzonen wie Demenz aufzubrechen(im ländlichen Raum sehr stark ausgeprägt)

soziale Kontakte fördern, Entlastung Angehöriger, Prävention durch Bewegung

Freude und Wertschätzung für eine gute Lebensqualität




	Wer sind wichtige Netzwerkpartnerinnen und partner Ihres ProjektesRow1: Kommunen, Pfarreien, Seniorenbeauftragte, Alzheimergesellschaft, Fachstelle für pflegende Angehörige, Hospizgruppe, ansässige Vereine und Gewerbetreibende, Öffentlichkeitsarbeit


	Welche gesellschaftliche Relevanz hat Ihr Projekt Welche Vision haben Sie mit Ihrem ProjektRow1: Stärkung sozialer Kontakte

Raus aus der Isolation und Einsamkeit, Teilhabe für alle

Steigerung des Selbstwertes

Bürgerschaftliches Engagement

Soziale Teilhabe und Gesundheitsförderung lässt ein Miteinander in der Gruppe wachsen
	Warum sollten Menschen Ihr Projekt kennen und unterstützenRow1: Bewegung, Spaß, Freude am Miteinander in der Gruppe

Trotz unterschiedlicher körperlich und geistiger Einschränkung eine Akzeptanz in der Gruppe



Die ehrenamtlichen Kursleiter und Helfer gestalten und unterstützen die Gruppenstunden mit wertvollem Engagement. Abwechslungsreich und auf die Teilnehmer abgestimmt. 

Zur weiteren Gewinnung von Ehrenamtlichen, zur Entlastung der bereits Aktiven, ist ein wichtiger Aspekt, um das Projekt stabil zu halten. Daher suchen wir ergänzend ehrenamtliche Unterstützung.
	Was wünschen Sie sich für die Zukunft Ihres ProjektesRow1: Eine Verstetigung des Projektangebotes!

Es wäre wünschenswert, wenn ein "Träger" mit uns in Kooperation treten würde, um das Projekt auf einem stabilen Fundament weiter zu entwickeln

und fortzusetzen.



Ergänzend wäre dazu ein Fahrdienst eine hilfreiche Unterstützung, sei es als Entlastung für die Angehörigen, aber auch um die Teilhabe in der Gruppe zu gewähren.

Da wir uns im ländlichen Raum befinden, sind die Teilnehmer in entfernten Ortsteilen. Die Wege relativ weit und mit ÖPNV unmöglich umzusetzen.

Die Angehörigen sind meist berufstätig oder die Belastung ist zu hoch.
	Datum1_af_date: 15.11.2023
	Text2: Bewegung macht Spaß! Gesundheitsförderung in der VG Mauern
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